
Laufstrecke mit einzigartigen Facetten gewürdigt
Wasser- und Schifffahrtsamt unterstützt MTV Rethmar

RETHMAR. Nachdem der MTV
Rethmar für den Abend-Kanal-
lauf den Weg amMittellandka-
nal nutzen durften, bedankte
sich die Sparte Laufen jetzt mit
einem kleinen Geschenk beim
Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamt (WSA) Braun-
schweig, Außenbezirk Sehnde.
Kassenwart Nico Bonifazi und
Jugendwart Peter Lieser über-
reichten hierfür, stellvertretend
für das gesamte Orga-Team,
ein Bild-Motiv vom Wettkampf
an Michael Regus, WSA-Was-
serbaumeister.
Die Zahl der Teilnehmer am

Abend-Kanallauf war beein-
druckend: 522 Läuferinnen
und Läufer erreichten den den
Zielbogen auf dem Sportplatz,
im Vorjahr waren es 398. „Zu
diesem sensationellen Erfolg
hat auch wieder die interessan-

te Streckenführung beigetra-
gen“, so Peter Lieser. Von die
vom Orga-Team der Laufsparte
ausgearbeiteten Streckenfüh-
rungen habe es von den Teil-
nehmern viele positive Rück-
meldungen gegeben. Bereits
der „10°Ost-Schülerlauf“ über
1.500 Meter führte auf dem
Kanallängsweg entlang. Start
war im Stadion. Nach dem
Überqueren der Sportplätze
ging es für die Teilnehmer vom
MTV-Sportgelände auf den Ka-
nallängsweg in Richtung Wes-
ten bis zu einer Stähle, die ge-
nau auf dem zehnten Längen-
gard der Erdkugel steht. Von
diesem Wendepunkt ging es
dann wieder zurück zum Ziel
auf dem Sportplatz.
Die 5.000-Meter- und

10.000-Meter-Strecke waren
vermessen und somit bestenlis-

tenfähig. Hier ging es für die
Teilnehmer ebenfalls auf den
Kanallängsweg, aber diesmal
in Richtung Osten. Nach etwas
mehr als einem Kilometer war
die Kanalbrücke in Evern er-
reicht. Diese musste überquert
werden, bevor es auf der Süd-
seite des Mittellandkanales
wieder in Richtung Rethmar
ging. Nach einer Schleife über
Gras-, Schotter- und Kopfstein-
pflasterwege führte die ver-
messene Laufstrecke wieder
über die Kanalbrücke Evern
und dem Kanallängsweg zu-
rück zum Ziel im Rethmarer Ka-
nalstadion. Aufgrund des Stre-
ckenprofils mit Start auf dem
Sportplatz, dem fein geschot-
terten Kanalweg, dem gegen-
überliegenden Kanalweg mit
Rasenuntergrund, einem Teil
Feld- und Wirtschaftsweg (Ra-

sen, Schotter) und etwa 285
Meter Kopfsteinpflaster hatte
die Strecke einen echten Cross-
Charakter. Bestzeiten für Spit-
zenläufer sind daher eher nicht
möglich. Dafür führt die Stre-
cke durch die Natur, kommt oh-
ne öffentliche Straßen aus und
bietet eine tolle Abendstim-
mung mit untergehender Son-
ne über dem Kanal.

Impression vomWettkampf am
Mittellandkanal im Bild über-
reicht (von links): Kassenwart
Nico Bonifazi, MTV-Jugendwart
Peter Lieser und Michael Regus,
Wasserbaumeister des WSA
des Außenbezirk Sehnde.
Foto: Susanne Hanke

Kampfkunst im
Kloster trainiert
Workshop der Kyushin Iaidokas in Duderstadt

SEHNDE. Unter der Regie der
Trainer und Lehrgangsleiter
Thomas Schünemann und Jür-
gen Lippel aus dem Aiki Dojo
Sehnde und in Kooperation mit
dem Trainingszentrum Turn-
KlubbHannover haben20Kyus-
hin Iaidokas am Ken-Jutsu-
Workshop teilgenommen. Im
Ursulinenkloster in Duderstadt
ist das eine jährlicheRoutine, die
sich schon seit 2016 bewährt.
Meditation unter der Leitung

von Stephan Wrede, sowie Chi
Gong und Tai Chi unter der Lei-
tung Ole Bauer gehörten zum
Workshop, denn „es geht nicht
nur darum, das Iaito, also eine
perfekte, aber stumpfe Nachbil-
dung des japanischen Katana,
der überaus scharfen Waffe der
Samurai, zu beherrschen, son-
dern auch den eigenen Körper.
Den Körper, Geist und Schwert
sollen eine Einheit bilden. Dies
gehört zur Philosophie des Ky-
ushin Iaido Ken-Jutsu“, so Jür-
gen Lippel. Zum Ablauf erklärt
er: „Natürlich lag in diesem
Workshop der Schwerpunkt auf
der Arbeit mit dem Iaito und
dem Bokken. In Gewicht und
Abmessung vergleichbar dem
Iaito, aus Holz gefertigt, für die
Partnerübung mit Kontakt. Ob-

wohl nicht scharf, ist dies kein
Spielzeug und das Arbeiten mit
dem Bokken und einem Partner
erfordert höchste Konzentra-
tion.“
Der Workshop sollte über das

wöchentliche Training hinaus
fordern. Längere Trainings-Ein-
heiten, spezielle Anforderun-
gen wie Kata, Embu (Partner-
übung), Shinkai Kumite (Halb-
freier Kampf), die in diese Inten-
sität sonst nicht zu trainieren
sind, standen auf dem Pro-
gramm. Unter Anleitung der
Sensei (Dan-Träger) gab es zu-
sätzliche Übungsstunden.
Nicht zu kurz kamen die ge-

selligen Aspekte. Die abendli-
che Runde auf der Terrasse bei
kühlen Getränken und diversen
Leckereienwurde zum Fachsim-
peln oder einfach nur zum Klö-
nen genutzt. So klang jeder Tag
entspannt aus. Am letzten Tag
gab es die obligatorische Runde
zur Abschluss-Besprechung.
Undnatürlichhieß eswieder aus
aller Munde: „Nächstes Jahr
wieder im Ursulinenkloster Du-
derstadt!“
Infos zum Kyushin Iaido Ken-

JutsuundTrainingszeitengibt es
auf der Internetseite www.aiki-
dojo-sehnde.de.

Aiki-Dojo Sehnde: Teilnehmer des Workshops in Duderstadt.
Foto: Privat

Sechs Kandidaten im
Verzeichnis
SEHNDE. Für die Wahl zum Se-
niorenbeirat gibt es sechs Kan-
didaten: Brunhilde Ahlfeldt
(Sehnde), Peter Bartl (Sehnde),
KarlheinzDrewes (Sehnde), Bar-
bara König (Ilten), Jörg Langen-
bartels (Müllingen), Gabriele
Löhr (Sehnde) und Martha Prie-
semann (Bilm).
Die Wahlunterlagen werden

bis zum 28. Juli per Post an die
7.502 Wahlberechtigten zuge-
stellt. Wahlberechtigt sind alle
Anwohner, die das aktive Wahl-
recht zumRat der Stadt besitzen
und im Wahljahr mindestens
das 60. Lebensjahr vollenden.
Das Wählerverzeichnis liegt in
der Zeit vom 30. Juli bis zum 12.
August im Rathaus, Nordstraße
21, Zimmer 117, öffentlich zur
Einsichtnahme aus. Für die Ein-
sichtnahme in das Wählerver-
zeichnis ist vorab einen Termin

zu vereinbaren: Telefon (05138)
70 72 01 oder E-Mail wah-
len@sehnde.de.
Vom 28. Juli bis 18. August

haben Wahlberechtigte die
Möglichkeit, ihre Stimme per
Briefwahl abzugeben. Die
Wahlunterlagen können per-
sönlich abgegeben, in denBrief-
kasten am Eingang des Rathau-
ses eingeworfen oder per Post
versandt werden. Die öffentli-
che Auszählung der Stimmen
findet am 20. August um 14.00
Uhr im Ratssaal statt. Damit die
Wahl gültig ist, wird eine Wahl-
beteiligung von mindestens 20
Prozent benötigt.
Die konstituierende Sitzung

des neuen Seniorenbeirates
wird voraussichtlich am18. Sep-
tember stattfinden. Anschlie-
ßend wird der neue Senioren-
beirat seine Arbeit aufnehmen.

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Preisknaller“ und „Knallerpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem
Onlineshop, der Abteilung Quartier und die MarkenWKWohnen, Phill Hill, JOOP, SchönerWohnen, Musterring, Stressless und Kave Home. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.
Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 02.08.2025.*2 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons am
01.+02.08.2025. Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten.

*3 0,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Wider-
rufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe am 01.+02.08.2025.

Alle Rabatte am
01.+02.08.2025 gültig!

1.
FREITAG

AUGUST

2.
SAMSTAG

AUGUST NUR AN
DIESEN
TAGEN

Beispielabbildung. Angebot nur im porta Café Hannover
erhältlich. Nicht in Laatzen. Solange der Vorrat reicht!
Nur gültig am 01.+02.08.2025.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

BURGER MIT KNUSPERHÄHNCHEN
mit frischem Lollo Bionda
und Trüffel-
Mayonnaise

je 4.90
5.907070%%

RADIKAL REDUZIERT

BIS ZU

Zwischenverkäufe vorbehalten.

AUSSTELLUNGSSTÜCKE

FINANZIERUNG ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *3

35%
AUF MÖBEL UND

TEPPICHE

BIS ZU

*1

AUF ALLES
ohne Wenn
und Aber

EXKLUSIV FÜR SIE

20%
*2

WIR STELLENWIR STELLEN
ALLESALLES
IN DENIN DEN
SCHATTEN!SCHATTEN!

Nur gültig im Einrichtungshaus.
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